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Lehrqualität	in	der	Uniklinik	und	den	akademischen	Lehrkrankenhäusern	

im	Praktisches	Jahr	

Ausgefüllt	von:	 PD	Dr.	von	Kleist-Retzow	 	 am:	23.02.2024	

Name	der	Klinik:	
	

Klinikum	der	Universität	Köln	

Name/Fachgebiet	der	Abteilung:	
	

Klinik	und	Poliklinik	für	Kinder-	und	
Jugendmedizin	
	

Anschrift:	
	
	
	

Kerpener	Str.	62	
50937	Köln	

PJ-Beauftragte/er	der	Abteilung:	
	

PD	Dr.	von	Kleist-Retzow	

Tel:	
	
	
Mail:	
	
Homepage	
	
	

0221-478-77295	Lehrsekretariat	Frau	
Wagner	
0221-487-42156	von	Kleist-Retzow	
andrea.wagner@uk-koeln.de	
juergen-christoph.vonkleist@uk-koeln.de	
https://kinderklinik.uk-
koeln.de/lehre/praktisches-jahr/	
	

1.	Ausbildungskrankenhaus/Ausbildungs-
abteilung	der	Uniklinik	Köln	seit:	
	

	

2.	Anzahl	der	Betten	:		
	

149	

3.	Anzahl	der	Ärzte,	die	auf	der	Abteilung	
arbeiten	und	für	die	Ausbildung	der	PJ-
Studierenden	in	Frage	kommen	(gemäß	
der	PJ-Richtlinien	der	Universität	zu	Köln)	
	

20	Oberärzte,	4	wissenschaftliche	
Bereichsleitungen	und	50	Assistenzärzte	
in	der	Kinderklinik	
	

4.	Stellenschlüssel:	(Chef-/Ober-
/Assistenzärzte)	
	

1/25/87	Kinderklinik	
	

5.	Maximale	Ausbildungskapazität	der	
Abteilung:	
	

10	PJ-Ausbildungsplätze	

6.	Ausbildungsangebot	der	Abteilung:	
(interne	Fortbildungen,	Kurse,	
Kleingruppenunterricht)	
	

wöchentliche	radiologische	
Demonstration,	
„Science	and	Sandwiches“	monatlich	

mailto:andrea.wagner@uk-koeln.de
mailto:juergen-christoph.vonkleist@uk-koeln.de
https://kinderklinik.uk-koeln.de/lehre/praktisches-jahr/
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7.	Häufigkeit	der	Fortbildung	für	PJ-
Studierende	
	
	
	
	
	

Teilnahme	an	allen	kliniks-	und	
uniinternen	Fortbildungsveranstaltungen	
möglich	
zusätzlich	wöchentliche	Seminare	mit	
Oberärzten	mit	Fallvorstellungen	durch	
PJ-Studierende	

8.	Funktionseinheiten,	welche	die	PJ-
Studierenden	kennenlernen	können:	
	
	
	
	

Rotation	auf	folgende	Stationen:	
allgemeinpädiatrische	Stationen	Kinder	1	
und	Kinder	2	(mit	Kinderchirurgie),	
Frühgeborene/Perinatalzentrum,	
Intensiv,	Säuglinge,	Onkologie,	
Kinderkardiologie;	Notaufnahme	
	

9.	Eine	Rotation	durch	zwei	oder	mehr	
Stationen	ist	vorgesehen:		ja/nein	
Wenn	ja,	wie	sieht	der	Rotationsplan	aus	
(wie	häufig	wird	rotiert?	Wahlmöglichkeit	
der	Stationen?)	

ja	
	
2	Stationen	à	8	bzw.	6	Wochen,	zusätzlich	
in	der	Regel	2	Wochen	Notaufnahme;	
Wünsche	werden	zu	berücksichtigen	
versucht	
	

10.	Es	liegt	ein	strukturiertes	Logbuch	für	
diese	Abteilung	vor:	ja/nein	
	

ja	

11.	Arbeitszeiten:	
-	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	
	

8.00	–	16:00	Uhr	an	vier	Tagen	in	der	
Woche	(1	Studientag	pro	Woche)	

12.	Es	steht	ein	PJ-Aufenthaltsraum	zur	
Verfügung,	der	von	den	Studierenden	zum	
Eigenstudium	genutzt	werden	kann:	
ja/nein	
	

nein	

13.a	Umfang	und	Zeiten	für	Eigenstudium:	
	

1	Studientag	pro	Woche	
	

13.b	Regelung	bei	Krankheit	eines	Kindes	
für	PJler/innen	mit	Kind:	

Fehltage,	die	durch	Krankheit	eines	
Kindes	entstehen,	können	nachgeholt	
werden	
	

14.	Die	Teilnahme	an	Nachtdiensten	ist	
obligat/fakultativ	
-	Anzahl	an	obligaten	Nachtdiensten?	
-	flexible	Regelung	für	PJler/innen	mit	
Kind?	
	

fakultativ	

15.	Angebote	an	die	PJ-Studierenden	(z.B.	
Mittagessen,	Unterkunft,	Angebote	für	
PJler/innen	mit	Kind,	hauseigener	
Kindergarten,…)	
	

Bezahlung	wie	am	Standort	üblich	



16.	Bitte	beschreiben	sie	kurz	das	
Tätigkeitsspektrum,	welches	die	PJ-
Studierenden	in	ihrer	Abteilung	erwarten	
können.	
	
	

Die	Ausbildung	orientiert	sich	haupt-
sächlich	an	allgemeinpädiatrischen	
Schwerpunkten.	Die	Ausrichtung	liegt	in	
der	stationären	Versorgung,	d.h.	im	
Erlernen	pädiatrischer	Untersuchungs-
techniken,	Blutentnahmen	und	
Infusionen,	Durchführung	von	
diagnostischen	Eingriffen	(LP	etc.)	und	
der	selbständigen	Betreuung	von	
pädiatrischen	Patienten	unter	ärztlicher	
Supervision.		
In	der	NOA	steht	das	Erlernen	von	
pädiatrischen	notfallmedizinischen	
Maßnahmen	im	Vordergrund.	
Untersuchungsverfahren	(radiologische	
Diagnostik,	EEG,	EKG,	Echokardiographie	
etc.).	
Darüber	hinaus	werden	Softskills	
vermittelt	wie	der	Umgang	mit	
erkrankten	Kindern	und	ihren	Eltern	
sowie	das	Berücksichtigen	von	
Besonderheiten	in	der	Behandlung	von	
Kindern.		
vgl.	auch	:	
https://kinderklinik.uk-
koeln.de/lehre/praktisches-jahr/	
	

17.		Was	erwarten	sie	von	PJ-
Studierenden	in	ihrer	Abteilung?	
	

Interesse	an	der	Kinderheilkunde	und	
gute	Fähigkeiten	beim	Arbeiten	im	Team	
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